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1. DOG-Summit 2017 
3. AUFLAGE DER VERANSTALTUNGSREIHE „DOG SPITZENSPORT SUMMIT“ 

Gleichzeitig bieten wir Ihnen an, auf unserer Homepage www.dog-muenchen.de die Ergebnisse des 
letztjährigen 3.Spitzensport-Summit der Deutschen Olympischen Gesellschaft mit dem Thema: 
Olympiastadt München und ihre Sportstätten – vom olympischen Erbe zur aktiven Stadt ausführlich 
nachzulesen. Nachfolgend ein Exzerpt der Highlights in Kurzform: 
 
- Das enorme Bevölkerungswachstum nimmt Stadt und Vereine gleichermaßen in die Pflicht 
- Unabdingbare Voraussetzung: Antizipation und konstruktiver Austausch 
- Ohne Alternative: Mehr Entscheidungsfreude und Dynamik in der Stadtverwaltung 
- Akut fehlt München eine „mittelgroße“ Veranstaltungshalle für 3000 bis 4000 Zuschauer 
- 80 Millionen für die Renovierung des Olympiastadions sind bestens angelegt 
- Großveranstaltungen als Chance verstehen 



2. Vorbereitung DOG-Summit 2018 
Olympia spaltet die Nation! - Was kann die Olympiastadt München zu einer positiven Haltung 
gegenüber zukünftigen Bewerbungen in Deutschland beitragen? 

München und Garmisch-Partenkirchen haben die Bewerbung für die Winterspiele 2018 gegen Pyeongchang verloren. Eine erneute Bewerbung für 
die Winterspiele 2022 scheiterte in der Vorphase durch eine Bürgerbefragung in den betroffenen Städten und Gemeinden. Im zeitlichen Umfeld der 
Winterspiele 2018 in Pyeongchang wurde das Thema „Bewerbung der Stadt München und Garmisch Partenkirchen um die Winterspiele“ wieder in 
der Süddeutschen Zeitung thematisiert und ausgewertet.  Die Leser der SZ hätten zwar Infrastruktur-Verbesserungen begrüßt - sind aber weiterhin 
überwiegend froh, sich nicht auf dieses Spektakel eingelassen zu haben. 
 
Nun gibt es 14 Kommunen in Nordrhein-Westfalen, die sich zusammen um die Sommerspiele 2032 bewerben wollen.  
Was kann die Olympiastadt München zu einer positiven Haltung gegenüber dieser konkreten Initiative beitragen?  
 

Hier setzen nun mögliche Fragen an, die in der Podiumsdiskussion angesprochen werden können:  
- welche Erfahrung hat München als ehemalige Olympiastadt mit den Spielen und der Nachnutzung? 
- was sind die Lehren aus zwei gescheiterten Anläufen zu Winterspielen? Warum konnten die Bürgerinnen und Bürger, nicht einmal in den 

Austragungsorten, von der Idee der Olympischen Spiele überzeugt werden? 
- kann München einen Beitrag leisten und wenn ja, welchen, damit Deutschland endlich wieder den Mut und die Bereitschaft findet, Olympische 

Spiele im eigenen Lande zu veranstalten und nicht nur im Fernsehen zu verfolgen? 
- können Olympische Spiele in Deutschland nur noch ohne eine vorherige Befragung der Bürger realisiert werden – analog zu den internationalen 

Großveranstaltungen im Fußball (WM 2006, EM 2020, Bewerbung EM 2024)? 
 



WANN, WO, WER? 

Datum:   28. November 2018 
 

Uhrzeit:  19.00 Uhr 
 

Ort:    Coubertin, Olympiapark München 
 

Thema:  Olympia spaltet die Nation! 
   Was kann die Olympiastadt München zu einer positiven Haltung gegenüber zukünftigen   
   Bewerbungen in Deutschland beitragen? 
 

Begrüßung:   Alexander von Stülpnagel, Vorsitzender der Deutschen Olympischen Gesellschaft (DOG) 
   Stadtgruppe München 
    

   Marion Schöne, Geschäftsführerin der Olympiapark München GmbH  
    
Einführung Teil 1:  Prof. Dr. phil. Eike Emrich, Leiter des Lehrstuhls für Sportökonomie und Sportsoziologie an der  
   Universität des Saarlandes 
Einführung Teil 2:        Ideen zu einer Bewerbung Rhein-Ruhr 2032, Michael Mronz, Sport- und  
                                       Eventmanager/Unternehmer   



WANN, WO, WER? 

Teilnehmer der Diskussionsrunde Teil 1 und Teil 2: 
 

  Claudia Bokel, Präsidentin des Deutschen Fechter-Bundes. 2001 Weltmeisterin u. 2006 Europameisterin im 
 Degenfechten. Von 2008 - 2016 Mitglied des IOC, dort ab 2012 Exekutivmitglied u. Vorsitzende der Athletenkommission 

 

  Prof. Dr. phil. Eike Emrich, Leiter des Lehrstuhls für Sportökonomie und Sportsoziologie an der Universität des Saarlandes 
 

  Diana Stachowitz (SPD), seit Oktober 2008 Mitglied des Bayerischen Landtages. Präsidentin des Behinderten- und 
 Rehabilitations-Sportverbandes Bayern e.V. 

 

  N.N. Oliver Zeidler, aktiver Sportler (Rudern), Weltcupsieger im Einer 2017 (mit berühmtem Großvater)  
 

  N.N. Vertreter aus der Münchner Wirtschaft  
 

Zusätzlicher Teilnehmer des 2. Teils der Diskussionsrunde: 
 

 Michael Mronz, Sport- und Eventmanager / Unternehmer 
 

Diskussionsleitung:   Tobias Barnerssoi, BR  



3. Laufende Aktualisierung der Homepage, 
insbesondere des Blogs 

http://blog.dog-muenchen.de/ 



4. Weihnachtssitzung 2017 und 6 Vorstands-
sitzungen in 2018  

Neben der vorgestellten Aktivitäten wurden folgende Themen behandelt 
 

- Olympiamuseum 1972 (von Olympiapark und Stadt 
 

- Mögliche Bewerbung Olympische Jugendspiele durch die LH 
 

- Welche Möglichkeiten gibt es für die 50 Jahr Feier 2022 
 

- Angedacht Kamingespräch mit prominentem Sportler (2019)  
 

- Übernahme der Stadtgruppe Nürnberg  
 

 
 



5. Einladung zum TV Event Olymp. Spiele 
Pyeongchang 

Der TV-Event für die DOG-Mitglieder fand am 17.2.18 von 12-16 Uhr im OSP 
statt. Leider sind von den ursprünglich 12 Anmeldungen nur 6 gekommen, es 
gab nur eine Absage. Die Kosten haben neben dem OSP der Vorsitzende und 
der Schatzmeister übernommen. Trotzdem soll ein weiteres TV-Event im 
Sommer (6.-12. August) für die Leichtathletik-WM wiederholt werden. 



6. Begrüßung Olympiarückkehrer  



7. Einladung zum TV Event European 
Championships  

Einladung TV-Event zur Leichtathletik am 9.8.18 im OSP – offensichtlich 
besteht kein Interesse; H.v. Stülpnagel wird bei der Mitgliederversammlung 
mitteilen, dass diese Events nicht mehr stattfinden werden 



8. Schreibwettbewerb an der EdS mit 
Führung durch den Olympiapark 



9. Olympia-Stammtisch / Wiesnstammtisch 



10. Neue Mitglieder im Expertenkreis 

Jasmin Simoneit 

Sport & Event Operations Managerin 

Marion Schöne  

Geschäftsführerin der Olympiapark 

München GmbH 



11. Teilnahme an der 
Delegiertenversammlung Frankfurt  

• AOK-Kitajade 
• Engagement für Fair Play 
• Jung, sportlich, FAIR 
• Kreativwettbewerb „Sport verbindet“ 
• Georg-von-Opel-Preis 
• Olympisches Feuer 
• Wilhelm-Garbe-Preis 



OLYMPISCHES FEUER     

Der Weg zum Ziel: 

 Das „Olympische Feuer“ öffnet sich für Leserkreise außerhalb der DOG 

 Das „Olympische Feuer“ erscheint 4x im Jahr als monothematische 

Printausgabe  

 Die „Hauptausgabe“ des „Olympischen Feuers“ wird ab 2019 digital zum 

Lesen, Diskutieren, Philosophieren, Informieren einladen 

 



Planungen  2018 

Aktivitäten / Ausblick auf 2019: 
 

- Besuch Handball WM? 

- Klausursitzung Anfang Januar 

- Nachbearbeitung 4. Summit 

- 5.Summit? 

- Olympiastammtisch/Wiesn 

- Kamingespräch 

- Besuch der EdS 

- Besuch des Olympia-Museums in GAP? 

- Mitgliederwerbung/ Sponsor-Präsentation 

  

 


